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Mit dem 1 Okt beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

t bis zum 28 Sept zu erneuern damit bei Beginn des neuen

die bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitun

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
h Quartals die Zuſtellung der Zeitung nicht n werde

2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf exel Beſtellgeld Für Bekanntmachungen

den
günſtigſten Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für die
SpaltzeilePen neu eintretenden Abonnenten diene zur Nachricht daß

wir Mitte Oktober mit dem Abdruck eines neuen Romans
beginnen

Ein Franenleben
Roman

von Friedrich Friedrich
auf welchen wir als überaus ſpannend und reich an trefflichen
Charakterbildern ganz beſonders aufmerkſam machen dürfen

Redacktion und Expedition der Saale Zeiknng

Politiſche Ueberſicht
Die franzöſiſche Miniſterkriſis harrt noch der

Löſung Der von den Klerikalen gehaßte Unterrichtsminiſter
Jules Ferry iſt mit der Reorganiſation des Kabinets be
traut worden und hat für die Erſetzung der Miniſter des
Auswärtigen der Bauten und der Marine zu ſorgen Die
radikalen Blätter verlangen daß Gambetta ſelbſt die Regie
rung übernehme wozu dieſer aber keine Neigung zeigt Das
Journal officiel veröffentlicht folgendes Schreiben des

Präſidenten Grévy an Freycinet Herr Präſident Jch be
dauere daß Sie auf Jhrem Entſchluſſe Jhre Entlaſſung zu
geben beharren Jch werde die Dienſte nicht vergeſſen die
Sie der Regierung geleiſtet haben und bewahre Jhnen meine
Zuneigung und meine Sympathie Ferner publizirt das
Journal officiel eine Note in welcher mitgetheilt wird

daß Freycinet ſeine Entlaſſung gegeben habe und daß die
anderen Mitglieder des Kabinets welche gleichfalls ihre Ent
laſſung gegeben hätten mit der Erledigung der laufenden Ge
ſchäfte beauftragt blieben Sämmtliche radikale und konſer
vative Blätter behaupten die Angelegenheit der Kongregationen
ſei nur der Vorwand in Wirklichkeit ſei die äußere Politik
insbeſondere die Desavouirung der Cherbourger Rede die
Urſache daß Gambetta den Sturz Freycinets betrieben habe
Die République Frangçaiſe proteſtirt gegen dieſe Auffaſſung
auf das energiſchſte und erklärt Fragen der auswärtigen
Politik hätten in den zahlreichen Konſeilſitzungen der letzten
Tage keine Debatten hervorgerufen Freycinet ſei keinerlei
Anlaß dazu gegeben worden von ſeiner friedlichen klugen
und reſervirten Politik abzulaſſen Die ganze Differenz
mit ſeinem Kollegen bezog ſich einzig und allein auf
die Ausführung der Dekrete welche ja doch ein
Werk des von ihm geleiteten Kabinets geweſen ſeien
Uber den Verlauf der Kriſis verlautet in dem am Sonn
abend abgehaltenen Miniſterrathe war ein Einverſtändniß er
zielt worden und hatten Conſtans Farre und Cazot die ein
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gereichte Entlaſſung zurückgezogen Man war übereingekom
men daß die Ausführung der Dekrete wie Freycinet ver
langte bis nach der Entſcheidung des tribunal des conflits
vertagt werde Nur hatte Freycinet zugegeben daß in Fällen
welche zu keinen neuen Konflikten mit den Gerichten führen
könnten wie z B hinſichtlich der Ausweiſung der Mönche
fremder Nationalitäien die Ausführung der Dekrete ſchon
früher ſtattfinden dürfe Sodann war der Text des am Tage
vorher vereinbarten Cirkulars bezüglich der Kongregationengutgeheißen worden Frehycinet durfte demnach behaupten

daß er ſeinen Stand bewahrt und ſeiner Würde nichts verge
ben habe Nun vernahm aber im Laufe des Abends der
Konſeilpräſident daß der Miniſter des Jnnern Conſtans
durch die Agence Havas das Reſultat des Miniſterraths
und die gefaßten Beſchlüſſe in die Provinz und in das Aus
land in einer Weiſe habe telegraphiren laſſen als ob Freyci
net Zugeſtändniſſe gemacht und der Miniſter des Jnnern über
ihn triumphirt habe Sofort begab ſich der Konſeilpräſident
Freycinet zu dem Präſidenten Grévy der die Miniſter
Conſtans und Cazot zu einer Konferenz berief die von zehn
bis elf Uhr dauerte in welcher Freycinet und Conſtans ſich
ziemlich heftig ausſprachen Sonntag Morgen begab ſich
Freycinet wiederum zum Präſidenten Grévy und erklärte
demſelben daß er nach reiflicher Ueberlegung ſich gezwungen
ſähe ſeine Entlaſſung zu geben da er die Ueberzeugung gewonnen habe daß es ihn unmöglich ſein werde mit gewiſſen

Mitgliedern des Kabinets welche einem außer halb des
Kabinets ſtehenden Einfluſſe gehorchten eine erfolg
reiche Regierung weiterzuführen Präſident Grévy verſuchte
vergeblich Freycinet von ſeinem Entſchluſſe abzubringen Um
zehn Uhr verſammelte ſich der Miniſterrath zu einer kurzen
Sitzung worin Präſident Grévy die Demiſſion Frehycinets
mittheilte Hierauf begaben ſich die Miniſter Ferry Varroy
Tirard in das auswärtige Amt und verſuchten nochmals ver
geblich Freycinet zur Zurücknahme ſeiner Entlaſſung zu ver
anlaſſen

Die zu Anbeginn voriger Woche wegen Beſchlußfaſſung in
der Reviſions Angelegenheit eröffnete außerordentliche Seſſion
der ſchweizeriſchen Repräſentativkörperſchaften iſt am
Sonnabend wiederum geſchloſſen worden nachdem ſowohl
National wie Ständerath dem bundesräthlichen Antrage in
dieſer Frage zugeſtimmt haben Am 29 November nimmt
die ordentliche Winterſeſſion ihren Anfang

Die hol ländiſchen Generalſtaaten ſind durch den König
mit einer Thronrede eröffnet worden Jn derſelben werden
die freundſchaftlichen Beziehungen zu den auswärtigen Mäch
ten hervorgehoben und der gegenwärtige Stand der Jnduſtrie
und des Handels als ein wenig gebeſſert bezeichnet Als
Vorlagen werden neue Geſetze über die Miliz und die Kom
munal Garde ſowie über die Vervollſtändigung der Landes
vertheidigung und über die Verbeſſerung der Kanäle ange
kündigt Der der Armee in Atchin geleiſtete Widerſtand ſei
noch nicht vollſtändig überwunden man habe aber die Orga
niſation einer regelmäßigen Verwaltung vorbereitet Der
Stand der Dinge in Holländiſch Jndien ſei ein zufrieden
ſtellender

Der ruſſiſche Regierungsbote veröffentlicht fol
gendes e Reſkript an den Miniſter des Jnnern
Grafen Loris Melikoff in welchem die Verdienſte des letz
teren um den Staat aufgezählt werden
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druck in einer ganzen Reihe von verbrecheriſchen Anſchlägen
fanden nöthigten mich eine oberſte Exekutivkommiſſion einzu
berufen Sie an die Spitze derſelben zu ſtellen und mit außer
ordentlichen Vollmachten zum Kampf gegen die verbrecheriſche
Propaganda zu bekleiden die den Verſuch machte auf dem
Wege der Gewalt die Ruhe des Uns theuren Vaterlandes zu
erſchüttern Jhr jahrelanger ausgezeichneter Dienſt im Kau
kaſus der glänzend mit Jhrer Betheiligung am letzten Kriege
abſchloß Jhre vernünftige und energiſche Thätigkeit im Wolga
ebiet während der daſelbſt herrſchenden Epidemie und Jhr

Auftreten in der Eigenſchaft eines interimiſtiſchen General
gouverneurs von Charkow Alles das bürgte Mir dafür
daß Sie mit derſelben Feſtigkeit Jhrer neuen ſo ſehr ſchwie
rigen Verpflichtung nachkommen werden die Jhnen durch
Mein Vertrauen übertragen war Die Folgen haben Meine
Erwartungen gerechtfertigt Jndem Sie feſt und mit reiflicher
rn die von mir vorgezeichnete Bahn verfolgten um
die Geſellſchaft zu beruhigen die durch die Frechheit der Böſe
wichte in Aufregung verſetzt war erreichten Sie dermaßen
glückliche Reſultate daß es m erſchien die interimiſtiſch
ergriffenen außerordentlichen Maßregeln wenn auch nicht
änzlich anuwhen ſo doch in ihrer Wirkung bedeutend zuſwüchen ußland kann demnach wieder ruhig die

Bahn der friedlichen Entwicklung weiter verfolgen
Da Jch Jhre oben aufgeführten Verdienſte hochſchätze ernenne
Jch Sie mit beſonderem Vergnügen und mit beſonderer Er
kenntlichkeit zum Ritter des kaiſerlichen Ordens des h Apoſtels
Andreas des Erſtberufenen deſſen Jnſignien Jch Jbnen hier
mit überſende Jch bleibe Jhnen für immer unverändert wohl
geneigt Jhr Sie aufrichtig liebender und dankbarer

Livadia 30 Aug a St 1880 Alexander
Eine aus Raguſa nach Wien gelangte Meldung eröffnet

die Perſpektive auf ein zunächſt iſolirtes Vorgehen der
Montenegriner Fürſt Nikolaus wurde angeblich von
den Mächten dahin verſtändigt daß er die Beſitzergreifugg
von Dulcigno mit ſeinen Truppen allein durchzuführen habe
Erſt dann wenn die montenegriniſchen Truppen zurückge
ſchlagen würden oder wenn auch reguläre türkiſche Truppen
an der Vertheidigung Dulcignos theilnehmen ſollten wür
z die fremden Kriegsſchiffe ihr Feuer auf die Stadt er
öffnen

Deutſches Reich
Der Kaiſer iſt durch ein leichtes Unwohlſein be

hindert die Reiſe nach Brühl zu unternehmen Das Be
finden giebt indeß zu keinerlei Beſorgniß Veranlaſſung ſondern
iſt bereits wieder in der Beſſerung begriffen Das Unwohl
ſein wird auf eine Erkältung zurückgeführt die der Kaiſer
ſich am Freitag bei der Kritik des Manövers zugezogen hat
Der Kronprinz und Prinz Friedrich Karl ſind beauftragt den
Uebungen der Kavallerie Diviſion bei Erp beizuwohnen und
bereits in Brühl angekommen

Der Ober Präſident der Provinz Brandenburg Staats
miniſter Dr Ach enbach veröffentlicht im Reichs und
Staatsanzeiger nachſtehenden Erlaß

Es gereicht Mir zur beſonderen Befriedigung den Kreiſen
und Ortſchaften der Provinz Brandenburg welchen in dieſem
Jahre durch die größeren Uebungen des GardeKorps und des
3 Armee Korps eine vermehrte Einquartirungs Laſt auferlegt
worden iſt Meine dankende Anerkennung für die durchgehend
gute und entgegenkommende Aufnahme der Truppen ausſprechen

zu können Jch erſuche Sie dies der Provinz bekannt zu

machen ßBerlin den 18 September 1880 Wilhelm
Die traurigen Ereigniſſe der letzten Jahre die ihren Aus Die zur Beiwohnung der Manöver des Gardekorps und

10 Wittwe und Tochter
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Fortſetzung

Der Tag wird nie kommen Vater, ſagte er mit großer
Zuverſicht

Er wird kommen Viktor ich ſage es Dir wenn Du die
ſes Leben ferner fortſetzeſt Jch bin nicht mehr der reiche
Mann der ich war meine Spekulationswuth hat mich zu
mancher unbeſonnenen Handlung hingeriſſen und momentan
gelingt es mir nur ſchwer das Schwanken unſeres Hauſes
den ſcharfſichtigen Augen der Welt zu verbergen Jch habe
geſtern für Dich die Summe von ſiebentauſend Thalern be
zahlt heute wurde mir ein neuer Schuldſchein über eine
gleiche Summe zugeſtellt erhalte ich morgen noch einen ſol
8 und ich muß denſelben auszahlen ſo hat die Firma
Wilford u Comp aufgehört zu exiſtiren Es liegt an Dir
ob Du meinen Worten Glauben ſchenken willſt ob Du Dei
nen Vater einer Lüge fähig hältſt Meine Schuldigkeit habe
ich gethan Dich von der Lage der Dinge in Kenntniß geſetzt
und Du kannſt Dich von derſelben durch einen genaueren
Ueberblick der Bücher überzeugen Wir können uns no
r wenn nicht unvorhergeſehene Zufälle es uns bei

machen

Viktor Wilford war faſt mit jedem Worte des Vaters d
bleicher geworden Was er Anfangs für ein bloßes Schreck
mittel gehalten erwies ſich ſchnell genug als lautere Wahr
heit denn ſein Vater würde nicht in der Weiſe ſprechen um
ihn von ſeiner Verſchwendungsſucht zu heilen

Stehen die Sachen ſo ſtöhnte er endlich aus tiefſter
n guf Warum wurde ich nicht zeitiger davon unter

richtet

Herr Wilford lachte voll endloſer Bitterkeit auf
Und was hätte es gefruchtet wenn ich Dir Alles mit

theilte Würde dadurch Deiner Verſchwendunggsſucht irgend
wie Einhalt geſchehen ſein Nein und abermals nein Nur
die Ausſicht auf Deinen vollſtändigen Ruin vermag vielleichtetwas über Dich Und nun ch auf Dein Zimmer und
denke über das was ich Dir geſogt habe nach

Der junge Mann wankte hinaus mit kreideweißem Ant
litz Sein Vater blickte ihm verwundert und beſorgt nach
er hatte nicht erwartet daß die Nachricht einen ſolchen Ein
fluß auf ihn ausüben würde Anfangs dachte er noch daran
ihn zurückzurufen und zu beruhigen aber er beſann ſichvielleicht war die Lehre r Viktor eine ſehr heilſame und er

bedurfte eines ſolch ſtarken Mittels
Als der Abend hereinbrach verſammelte ſich ein kleiner

freundſchaftlicher Cirkel zu einem gemeinſamen Souper im
Hauſe des Herrn Wilford Derſelbe beſtand immer aus
einem auserwählten Kreiſe zum großen Theile auch aus den
ſelben Gäſten und die Anweſenheit des Polizeiraths Heber
mann erregte trotzdem Herr Wilford es gern vermieden
hätte doch einiges Aufſehen

Viktor Wilford ließ ſich für den Abend nicht in den Ge
ſellſchaftsräumen ſehen Er ſchützte ſtarkes Kopfweh vor
und ſein Vater drängte ihn nicht ſich zu zeigen um ſo we
niger da er nicht einmal wünſchte daß ſein Sohn von dem
Vorfalle vorläufig etwas erfahren ſollte

Es war bereits ſpät und noch immer hatte Herr Wilford
keine Veranlaſſung genommen den Polizeirath allein zu
ſprechen er wollte eine günſtige Gelegenheit abwarten
Endlich bot ſich ihm eine ſolche Der Polizeirath begab ſich
in eines der Nebenzimmer und raſch folgte er ihm

Herr Polizeirath reichen Sie mir Jhren Arm, ſagte
er Hausherr Jch habe Jhnen eine Mittheilung von

Wichtigkeit zu machen Wir wollen ein wenig auf und ab
ſchreiten das dürfte am wenigſten Verdacht erregen

Sie ſetzen mich in Erſtaunen Herr Wilford, ſagte der
Polizeirath ein ſehr liebenswürdiger Herr Eine Mitthei
lung von Wichtigkeit und zu dieſer Stunde

Jch möchte gern jedes Aufſehen vermieden haben um der
Sache deſto leichter auf den Grund zu kommen und Jhren
Rath hören Haben Sie ſchon gehört daß falſche Münzen
und Banknoten im Umlaufe ſind

Herr Wilford ſprach im Flüſtertone In den Augen des
Po ratt hingegen leuchtete es eigenthümlich aufNein Herr Wilford wie iſt das mögliche fragte er
dann erſtgunt Mir iſt noch keine auf etwas Derartiges

Haſtig mit kurzen Worten theilte der Kaufherr dem Po
lizeirath den Vorfall in ſeinem Hauſe mit Dieſer hörte
ihm mit immer vermehrtem Erſtaunen zu Als Herr Wil
ford geendet hatte war ſeine erſte Frage

Hat Jemand außer mir von dieſem Vorfall Kenntniß er
lang

Niemand eAuch Jhre Familienglieder nicht
Nein

Der Polizeirath ſchien ſehr befriedigt
Sind Sie von der Zubverläſſigkeit Jhres Kaſſirers über

zeugt fragte er dann
Durchaus Peters iſt treu wie Gold
Und es handelt ſich um eine Summe von dreitauſend

Thalern
Dreitauſend Thaler
Kann ich die Comptoirräume in Augenſchein nehmen
Allerdings Herr Polizeirath
Jſt in dieſem Augenblick Niemand daſelbſt anweſend
Niemand
Wir wollen uns ſofort dorthin begeben Es kann nicht

auffallen wenn wir uns auf ein paar Minuten von der
Geſellſchaft entfernen

So kommen Sie
dorthin gelangen

Sie verließen den kleinen Salon und traten auf den
Corridor hinaus Dann ſtiegen ſie eine Treppe hinauf und
befanden ſich auf einem langen Gange an deſſen äußerſtem
Ende ſich eine Thür befand Der Gang war mit einem
weichen Teppich belegt welcher jeden Schritt auffing Bei
nahe am Ende des Ganges blieb der Polizeirath plötzlich
lauſchend ſtehen und zwang auch den Kaufherrn durch eine
Handbewegung ſich ruhig zu verhalten

Die Thür am Ende des Ganges war ein wenig geöffnet
und durch die Spalten fiel ein Lichtſchimmer Es war Je
mand im Komptoir

Leiſe glitt der Poli eixrath näher aber gerade in dieſem
Augenblick öffnete ſich die Thür und vor dem Polizeirath

Wir können von dieſem Zimmer aus

bezügliche Mittheilung gemacht Sie ſind der Erſte ſtand Viktor Wilford
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des 3 Armeekorps n Berlin kommandirt geweſenenS geweſfremdherrlichen
verlaſſen

Die in Konſtanz tagende Katholikenverſammlung
hat ihre Ze7pan dungen geſchloſſen nachdem noch folgende
Reſolutionen zur Annahme gelangt waren

Die 27 Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands
proteſtirt aufs Neue gegen die Ängriffe welche wider die oberſte
Lehr und Jurisdictionsgewalt des h Vaters gerichtet ſind
ſowie gegen die Unterdrückung der weltlichen Herrſchaft des
Rapſtes und die vielfachen Verletzungen der Rechte des
Stuhles Sie erhebt feierlich Proteſt gegen alle Eingriffe in
das innere Weſen der Kirche durch Verſuche die freie Spen
dung der Sakramente zu wehren die Verkündung der gött
lichen Wahrheit einzuſchränken und die Erziehung und Bildung
des Clerus den Händen der Kirche zu entwenden Sie beklagt
ebenfalls aufs Tiefſte die Aufhebung Vertreibung und Be
ſchränkung der Orden und erkennt die umſichtige und ent
chloſſene Haltung der CentrumsFraction im preußi

ſchen Landtag und im deutſchen Reichstag an Sie hält feſt
an den auf den bisherigen Verſammlungen aüfgeſtellten Prin

ipien welche das Verhältniß der Kirche zur Schule und deren
echte auf dieſelbe das Anrecht anf die katholiſchen Schul

ſtiftungen die Konfeſſionalität der Schulen die Ertheilung des
Religionsunterrichtes und die Mitwirkung der Kirche bei der
Bildung ſowie bei der Anſtellung der Lehrer ausgeſprochen
haben wie dies insbeſondere von der vorjährigen Generalver
ſammlung zu Aachen ausgeſprochen wurde Von dieſen Grund
ſätzen geleitet erneuert ſie ihren Proteſt gegen das ſtaatliche
Schulmonopol in welchem ſie eine ſchwere Beeinträchtigung
der Rechte der Kirche wie der elterlichen Rechte erblickt Eine
der ſchwerſten Schädigungen des religiöſen Lebens erkennen
wir in den Simultanſchulen denn ſie verkümmern nicht nur
vielfältig den Unterricht ſondern machen eine religiöſe Er
iehung geradezu unmöglich Die Katholiken Deutſchlands
licken mit Verwunderung auf den Epiſkopat Belgiens

und die dortigen Katholiken wegen der großartigen Opfer die
ſie im Kampfe um die Freiheit der Schule gebracht haben
Ebenſo bringt die Generalverſammlung ihre volle Sym
pathie den Katholiken Frankreichs entgegen in den
ſchweren Kämpfen welche ihnen eine kirchenfeindliche Regierung
bereitet hat Mit Theilnahme blickt die Generalverſammlung
auf die Standhaftigkeit des franzöſiſchen Welt und Ordens
Clerus ſowie auf die heroiſche Opferwilligkeit ſo vieler fran
öſiſcher Laien welche lieber hohe Stellungen aufgaben als
aß ſie ihrer kirchlichen Ueberzeugung zuwider gehandelt hätten

Der in Düſſeldorf tagende vierte Kongreß des Central
verbandes deutſcher Jnduſtrieller hat in Ange
legenheiten des Zollanſchluſſes der beiden Hanſeſtädte folgende

Reſolution angenommen
Die e en der beiden Hanſeſtädte Hamburg

und Bremen und die Aufrechterhaltung ihrer wirthſchaftlichen
Auslands Qualität iſt erfahrungsmäßig nicht günſtig geweſen
für die gewerblichen und induſtriellen Jntereſſen des deutſchen

Vaterlandes 2 Der Centralverband erſucht deshalb die
Reichsregierung die Verhandlungen mit den beiden Hanſe
ſtädten wieder aufzunehmen und eine Verſtändigung über die
Bedingungen herbeizuführen unter denen der Anſchluß der
ſelben an den wirthſchaftlichen Körper des deutſchen Reiches
bewirkt werden könne 3 Der Centralverband ſetzt hierbei
voraus daß die im Jntereſſe einer geordneten

ziere haben Berlin wieder

erforderlichen Zollkontrolen auf das möglichſt niedrigſte Ma
beſchränkt werden und daß die Reichsregierung Alles auf
bieten wird um die beiden Handels Emporien im wahren
Sinne des Wortes zu nationalen Häfen umzugeſtalten und
mit allen Handelshäfen Englands und des europäiſchen Kon
tinents konkurrenzfähig zu machen

Von einer neuen und zwar konſervativen Seceſſion
weiß die freikonſervative Wochenkorreſpondenz zu berichten
Die hochkirchliche Richtung in der konſervativen Partei welche
bei der kirchenpolitiſchen Vorlage durchaus nicht auf ihre Rech
nung gekommen iſt drängt auf eine Abſonderung von dem
übrigen Theil der Partei Noch wird das Programm der

entſchieden Konſervativen nicht als gegenſätzlich zu dem Pro
gramm der deutſch konſervativen Partei bezeichnet es ſoll
nur konſervative Prinzipien namentlich auf kirchlichem Ge
biet ſchärfer konzentriren

Hinſichtlich der den Nothſtandsbezirken zu gewäh D
renden Staatsunterſtützungen iſt eine Verfügung
dahin ergangen daß die Landräthe jetzt eine nach Maßgabe
der fortgeſchrittenen Ernte und der klarer gewordenen Er

r derſelben weiter vervollſtändigte Anzeige über die
Lage ihrer Kreiſe erſtatten und dabei auf das bis dahin
immer überſehbarer gewordene Ergebniß der Kartoffelernte
beſonderes Gewicht legen Die Anzeichen darüber ob und in

n hier rief Herr Wilford überraſcht und erſtaunt aus
Du hier

Beim plötzlichen Erblicken des Polizeiraths war der junge
Mann erbleichend einen Schritt zurückgetreten aber die Ge
genwart des Vaters gab ihm bald ſeine Ruhe zurück

Ja Papa Du wirſt Dich unſeres Geſpräches von heute
Morgen erinnern Jch wollte Deinen Rath befolgen und
einmal nachſehen aber die Bücher

Ach ſo rief Herr Wilford ſich allmählich von ſeinem
Erſtaunen erholend aus Du ſollteſt Dich zur Ruhe bege
z die Schmerzen werden ſich durch jede Bewegung nur noch

eigernHer junge Mann entfernte ſich mit einer höfllichen Ver

beugung indeſſen der Polizeirath in das Komptoir eintrat
Weiß Jhr Herr Sohn von dem Vorfalle lautete dann

ſeine erſte forſchende Frage
Nein auch dieſer nicht
Jch muß in der That Jhre Vorſicht loben lieber Herr

Wilford, ſagte der Polizeirath Wenn ſich die Sache ſo
verhält wird es nicht ſchwer werden dem Thäter za die
Spur zu kommen er wird es nicht bei einem einmaligen
Verſuche bewenden laſſen ſondern hält Jhre Kaſſe für die
geeignete die Falſifikate unter die Leute g bringen Beob
achten Sie alſo nach wie vor die größte Vorſicht und Still
ſchweigen und ſorgen Sie daß auch der Kaſſirer den ich ſel
ber nicht für den Thäter ſondern für einen höchſt ungefähr
lichen treuen Menſchen halte nicht aus der Schule plaudert
Jm Uebrigen laſſen Sie die Dinge ihren ruhigen Verlauf
gehen machen Sie keinerlei Verdacht erregendegen denn es iſt beinahe zweifellos daß i der Thäter ent

weder unter Jhrem Comptoirperſonal oder doch mindeſtens
in Jhrem Hauſe befindet Jn beiden Fällen können Sie
nicht vorſichtig genug ſein und dann laſſen Sie mich nur
machen ich glaube mich verbürgen zu können daß
erſ n aus ſolchen Experimenten kein Schaden er
wachſen ſoll

Der Polizeirath wurde von Herrn Wilford an die Kaſſe
rt Es war ein großer eiſerner Geldſchrank von der

en Sorte Der Poli eirath unterſuchte denſelben auf dasgengueſte aber es war nicht möglich irgend etwas Verdäch

welchen Fällen ein Bedürfniß für derartige Staatshilfen
beſteht beziehentlich für künftiges Frühjahr zu beſorgen iſt
ſoll ſich unbedingt nicht auf allgemeine Anträge und Be

s beſchränken ſondern durch ſichere beſtimmte
pezialdaten und Zahlen feſtgeſtellt werden und insbeſondere

den etwaigen Umfang einer nothwendigen Staatsbeihilfe
ebenfalls mit Zahlen näher erſichtlich machen

Die Wiederübertragung der Lokalſchulaufſicht an
evangeliſche Geiſtliche in Weſtpreußen beruht wie ſich

h jetzt auf keiner allgemeinen Weiſung ſondern darauf
daß dieſe Geiſtlichen nur deshalb zurückgetreten waren weil
ſie ſich einem Kreisinſpektor nicht hatten unterordnen wollen
der keine volle akademiſche Ausbildung genoſſen Dieſes
Hinderniß iſt jetzt gehoben

Die Verſammlung hannoverſcher Nationalliberaler
Am Sonntag fand die angekündigte Verſammlung der national

liberalen Partei der Provinz Hannover in Hannover ſtatt und
war von etwa 700 Perſonen beſucht Sie endete nach leb
iter Diskuſſion mit der Annahme nachſtehender Reſo
ution

Die Verſammlung bedauert die durch das Ausſcheiden an
geſehener Parteigenoſſen herbeigeführte Spaltung der national
liberalen Partei welche lange Jahre hindurch in ihrer ge
meinſamen Thätigkeit für die Kräftigung des deutſchen Reiches
und für die ſtetige freiheitliche Entwickelung unſeres Staats
lebens ſo erfolgreich gewirkt hat Sie erkennt es daher als
ihre Pflicht dem bisher ſeine Ziele unverrückt feſthaltenden
Parteiverbande treu zu bleiben und dafür einzutreten daß
derſelbe in ſeinem gegenwärtigen Beſtande und ſeiner nach
allen Seiten in len Stellung erhalten werde Jn dieſer
Anſchauung erklärt die Verſammlung ihr unerſchütterliches
Vertrauen zu der bewährten Führung des Herrn Rudolf von
Bennigſen
Der Vorſitzende verlas eine Anzahl Zuſtimmungs Adreſſen

aus den verſchiedenſten Ortſchaften der Provinz Hannover die
in der obigen Reſolution kulminirten Es waren ferner Zu
ſtimmungsſchreiben eingegangen von den Abgeordneten Laporte
und Lantzius Beninga Der Abg Migquel bedauerte ſchriftlich
krankheitshalber der Verſammlung nicht beiwohnen zu können

Jn der Debatte ſtanden ſich die Herren Oberbürgermeiſter
v Linſingen Uelzen und Landesdirektor v Bennigſen
gegenüber Erſterer äußerte ſich ungefähr Daß in unſerer
Provinz Hannover von einer Seceſſion der nationalliberalen
Partei keine Rede ſein kann iſt ja ſelbſtverſtändlich allein ſo
ſehr ich auch die Spaltung beklage ſo vermag ich die Motive
der Seceſſioniſten in keiner Weiſe zu verurtheilen
Die Grundſätze des Liberalismus bedingen es daß die liberale
Partei agiren muß auch ohne Fühlung mit der Regierung zu
haben Früher hatte dieſe Fühlung eine Berechtigung Seit
zwei Jahren haben ſich jedoch die Verhältniſſe
weſentlich geändert Seitdem von dem leitenden Staats
mann die Parole ausgegeben worden die Nationalliberalen
müſſen an die Wand gedrückt werden nachdem ſeitens der kon
ſervativen Preſſe ein Zetergeſchrei gegen die Nationalliberalen
erhoben worden nachdem das Amt des Kultusminiſters Dr Falk
ein erzreaktionärer Mann bekleidet mußte ſeitens der national
liberalen Partei die Fühlung mit der Regierung aufgegeben
werden Der Miniſter Falk hat ſelbſt geäußert dasneue Sir el bedeute ein Abweichen von den
Grundlagen ſeiner Politik Hätte die nationalliberale
Partei ſich bezüglich des Kirchengeſetzes in keinen Kompromiß
eingelaſſen dann wäre vielleicht die Seceſſion vermieden worden
Jch betrachte dieſelbe als ein großes Uebel obwohl ich die Lüge
zurückweiſe daß die Seceſſion den Uebergang zu den fortſchritt
lichen Doktrinen bedeute Jch bitte Sie dringend m die
Motive der Seceſſioniſten als höchſt ehrenwerthe zu achten
Namens meines Wahlkreiſes ſpreche ich aus wir müſſen
Alles thun um mit den Seceſſioniſten wieder Füh
lung zu gewinnen und das gemeinſame Handeln mit
denſelben nicht zu erſchweren GBeifall und Ziſchen

Landesdirektor Abg v Bennigſen Daß es mich ſchmerzlich
berührt mich von Männern trennen zu müſſen mit denen ich
ſo lange Jahre hindurch politiſch gewirkt und die freundſchaft
lichſten Beziehungen unterhalten habe werden Sie begreiflich
finden Jch hoffe allerdings daß dieſe Spaltung unſere
perſönlichen Veziehungen nicht beeinträchtigen wird

ie Sache der nationalliberalen Partei erfordert
es ja daß wir ſo viel als möglich mit den Seceſſio
niſten Fühlung behalten und deshalb wünſche ich es
dringend daß die uns naheſtehende Preſſe ſich in keiner Weiſe
aggreſſiv ſondern höchſtens abwehrend gegen die neue Gruppe
verhält habe am n iaſten nach den Vorgängen der
letzten Landtags und Reichstagsſeſſion die Spaltung erwartet
Jn der Zollfrage haben wir in der letzten Seſſion geſchloſſen
geſtimmt in der Abſtimmung über das Militärgeſetz hatten wir

tiges daran zu ſehen Jn unmittelbarer Nähe des Geld
ſchrankes hatte aber ein Stückchen Papier gelegen und das
hob Herrn Hebermann von Wilford ganz unbemerkt auf

Es iſt in der That nichts hier zu finden ſagte er in
dem er nochmals Thüren und Fenſter unterſucht hatte

Laſſen Sie uns daher zur Geſellſchaft zurückkehren da eine
längere Abweſenheit bemerkt werden möchte Jch werde als
bald geeignete Vorſichtsmaßregeln treffen der Sache auf den
Grund zu kommen

Die Herren kehrten auf demſelben Wege auf welchem ſie
gekommen in den Salon zurück

Faſt unmittelbar darauf ſchlüpfte eine Geſtalt hinter der
Thür hervor und trat in ein benachbartes Zimmer dann
lag das Comptoir ſtill und ruhig wie in jeder Nachtſtunde
die fleißigen Hände die dort am Tage beſchäftigt waren ruhten

Erſt nach Mitternacht erloſchen die Lichter in den Salons
des Wilford ſchen Hauſes Ein Wagen nach dem andern ent
rollte und nur noch in einem Zimmer brannte Licht und ein
ruheloſes Menſchenkind wanderte darin auf und nieder es
war Victor r rn

Die Sache iſt in der That räthſelhaft und doch wohl nur
ein Zufall, murmelte er mit übereinander geſchlagenen Ar
men in dem Gemache auf und ab ſchreitend Was konnte
er hier wollen Hebermann iſt ein intimer Freund von
Papa und möglicherweiſe daß er ihm nur die Comptoir
räume hat zeigen wollen

Dieſe Zurechtlegung eines Zuſammentreffens mit dem Po
lizeirath war dem jungen Manne allerdings eine natürliche
aber doch genügte ſie ihm ſcheinbar nicht und die Sache be d
ſchäftigte ihn ſo ſehr daß er nicht die rig Ruhe welcher
er nach t durchſchwärmten Nächten bedurfte finden
konnte Und doch

Bah Jch bin aufgeregt, flüſterte er r Jch
farg in der That an zu glauben daß Papa die Wahrheit
rig und meine Nerven ſich in einem höchſt unglücklichen
uſtande befinden Wie mich dies bloße zufällig Zuſammen

treffen mit dem Polizeirathe aufgeregt hat an hat nicht
Unrecht mich einen Knaben zu nennenWenige Minuten erloſch t ſeinem Zimmer das Licht und

das Haus Wilford lag in tiefſter Ruhe Fortſ folgt

uns mit dem ſogenannten linken Flügel der nationalliberale
Partei geeinigt Nur einige der Genoſſen und zwar Nicht
Seceſſioniſten haben gegen das Militärgeſetz geſtimmt Bei der
Abſtimmung über das Scocialiſtengeſetz hat nur Lasker der
bereits aus der Partei ausgetreten war diſſentirt Die Samog
Vorlage kann für die Seceſſion nicht entſcheidend geweſen ſein
Bei der SteuerVorlage iſt von einer Spaltung keine Rede geweſen und auch bezüglich der Eiſenbahnvorlage waren die a
ſchauungen nicht ſo verſchieden daß dieſe zu einer Spaltung
hätten Veranlaſſung geben können Es bleibt noch das Kirchengeſetz übrig Es iſt richtig Herr Miniſter Falk hat die Kirchen

ehe der Regierung als ein Abweichen von ſeiner Politik
ezeichnet Das was aber Herr Falk meinte iſt grund

verſchieden von dem was von uns beſchloſſen worden
iſt Was wir bezüglich des Wuchergeſetzes beſchloſſen haben
war nothwendig und das was nicht direkt nothwendig ſchadet
uns nicht Nur durch unſern Kompromißt mit einem Theile der
Altkonſervativen haben wir es z Stande gebracht daß die ur
ſprüngliche Regierungsvorlage für die Herr Jinger die

anz richtige Bezeichnung hatte nur einige ganz harmloſe Beſüminungen enthält Und für drei Paragraphen des Kirchen

geſetzes die die Maigeſetze in erheblicher Weiſe ändern habendie Seceſſioniſten ſelbſt geſtimmt An eine Abweichung

von der Falk ſchen Politik iſt alſo ſeitens der natio
nalliberalen Partei nicht im entfernteſten gedacht
worden Wir werden niemals unſere Hand dazu bieten die
ſtaatliche Autorität unter die irgend einer Korporation und ſei
dieſelbe auch noch ſo mächtig zu bringen Bravo Wir werden
niemals von dem Grundſatze weichen daß die Religionslehre
Jugenderziehung u ſ w dem allgemeinen Staatsintereſſe nichtzuwider laufen darf Lebhafter Beifall Die Kurie dürfte wohl
auch ſchließlich zu der Einſicht gelangen daß ohne Anerkennung
dieſes Princips ein Frieden nicht zu Stande kommen könne
Wenn nun die Kurie zu dieſer Einſicht gelangt und wir ſomit
in der Lage ſind mit Millionen unſerer Mitbürger Frieden zu
ſchließen dann werden wir dies gewiß Alle mit Freuden thunLebhafter Beifall Herr Bürgermeiſter v Linſingen meinte
wir hätten zu viel kompromittirt Es iſt bereits ausgeſprochen
worden daß man wenn man pratktiſche Politik treibe politiſche
Dogmen nicht auſſtellen könne Vielleicht liegt die Sache etwas
tiefer vielleicht iſt es der neue Zolltarif der die Spaltung
veranlaßt hat Jch habe gegen einzelne Sätze des Zolltarifs
ganz beſonders gegen die die eine Vertheuerung der Lebens
mittel bedingen geſtimmt Auch gegen einzelne Poſitionen diemir in dem Zorif zu hoch erſchienen habe ich mich gewandt
Nun nachdem der Tarif Geſetz geworden läßt ſich ein Sturmlauf
egen denſelben nicht unternehmen Es würde das in denGegenden wo die wirthſchaftlichen Verhältniſſe nach einer jahre

langen Miſere ſich wieder etwas zu heben beginnen eine heil
loſe Verwirrung und Beunruhigung hervorrufen Ich habe gegen
einige neue Steuern und Steuerhöhungen geſtimmt obwohl ich
bekennen muß daß dies ein ſehr ſchwieriges Gebiet iſt Dadurch
daß die Handelstreibenden ehe der Zolltarif Geſetzkraft erlangte
ſoviel wie möglich Waaren einführten laſſen ſich die Einnahmen
die dem Staate aus den Zöllen fließen noch nicht ermeſſen
Die nationalliberale Partei wird mit der Bewilligung neuer
Steuern ſtets ſehr vorſichtig ſein Wir haben die Quittungs
ſtempelſteuer zum Beiſpiel nicht bewilligt und wir werden auch
nicht für die in Ausſicht ſtehende Bierſteuer ſtimmen wenn damit

nicht gleichzeitig eine Steuer auf Branntwein verbunden iſt
Bravo Es walten alſo auch auf dieſem Gebiete zwiſchen

uns und den Seceſſioniſten keine Meinungsverſchiedenheiten
ob Beide verlangen bezüglich der Steuerbewilligung parla
mentariſche Garantien Die Seceſſion iſt vornehmlich erfolgt
in den alten preußiſchen Provinzen woſelbſt man noch
immer unter dem Einfluß der Konfliktsperiode ſteht Man be
trachtet dort die konſervative Partei noch genau ſo wie vor 15 Jahren

Sollte die Seceſſion erfolgt ſein provinzieller politiſcher An
ſchauungen oder provinzieller wirthſchaftlicher Jntereſſen wegen
dann dürfte dieſelbe allerdings für die liberale Sache gefährlich
werden Jm Laufe der Zeiten erhalten ja politiſche Parteien
andere Geſtaltungen Was wir zur Zeit des NationalVereins
als ein in weiter Zukunft liegendes Jdeal bezeichneten die ein
heitliche Geſtaltung Deutſchlands die Aufhebung des alten
Bundestages und ein freiheitliches deutſches parlamentariſches
Regime iſt längſt zur Wahrheit geworden Lebhafter Beifall
Durch Kompromiſſe der gemäßigt liberalen und
gemäßigt e ringe iſt es möglich geworden diejenigen Einrichtungen zu ſchaffen deren
wir uns ſeit 1866 in Deutſchland erfreuen Jm
Uebrigen ſind aber die Grundanſchauungen der gemäßigt Kon
ſervativen von denen der Frl Liberalen ſo verſchieden daß
an eine Der Zwetzung dieſer beiden Parteien nicht gedacht wer
den kann So lange aber eine praktiſche politiſche
Partei nicht die Mehrheit in der parlamentariſchenKörperſchaft beſitzt muß ſie wo es geht zu Kom
promiſſen die Hand bieten Die Seccſſioniſten ſind faſt
ausſchließlich in den ſechs alten Provinzen vertreten Jn dieſen
iſt es nicht bekannt welche Kämpfe wir vor 1866 durchzumachen
hatten Dem Fürſten Reichskanzler iſt es damals gelungen
unſere Jdeale mit einem Schlage zu verwirklichen wiederholt
den Frieden zu wahren Deutſchland eine achtunggebietende
Stellung unter den Völkern der Erde zu verſchaffen wenn wir
nun an der Tradition und Geſchichte die ſich an dieſen Mann
knüpfen feſthalten den Mann achten und ehren ſo geben wir
damit unſere ſelbſtändige Stellung als liberale Partei noch in
keiner Weiſe auf Beifall Es ſcheinen politiſche und wirth
ſchaftliche Eigenheiten zu ſein die die treibende Kraft in der
Seceſſion bilden Die Seceſſioniſten können heute
noch nicht überſehen wie weit ſie getrieben wer
den Die Fortſchrittspartei iſt ſichtlich bemüht ſie in immer
weitere Oppoſition zu drängen und hält ihren rechten Flügel
zum Anſchluß offen Jch behaupte daß dus was das Pro
ramm der Nationalliberalen dereinſt wünſchte im

Weſentlichen heute erreicht iſt Freilich konnte dies nicht
ohne Verſtändigung mit der Regierung und anderen Parteien
geſchehen Mit dem herrſchenden Staatsmann hat
die nationalliberale Partei kompromittiren müſſen
und muß ſie auch heute noch kompromittiren Die
hiſtoriſche Stellung die ſich Fürſt Bismarck er
worben bedeutet eine Macht die man nicht außer
Acht laſſen kann Etwas Thörichteres als das unfruchtbare
Kämpfen der Fortſchrittspartei wider dieſe hiſtoriſche Macht

vng des Kanzlers giebt es nicht Jſt es falſch geweſen die
zorlagen des Kanzlers ſo zu geſtalten um ſie m deneigenen Wünſchen der Liberalen nahe zu führen Was wäre

ohne die rn erſ mit dem Kanzler und den anderen
Parteien aus den Verfaſſungen des Norddeutſchen Bundes und
des Deutſchen Reiches geworden Es iſt ein großes Glück für
den Liberalismus daß ſich eine ſo maßvolle hiſtoriſche Größe
wie der Kanzler zur Umgeſtaltung Deutſchlands dieſelben Ziele
geſtellt hat wie der Nationalverein und daß er dafür nicht nur
ſein perſönliches Gewicht ſondern die ganze a Preußens in

ie Wagſchale werfen konnte Erreicht iſt die Einheit Deutſch
lands mit Reſpektirung der partikulariſtiſchen Traditionen ſoweit
dies zuläſſig geweſen erreicht ferner auch durch das VerhältnißSeſterreich Die Klarheit und Sicherheit in der äußeren

olitik Bismarck s verſchafft ihm ein gegründetes Recht auch
auf die Unterſtützung in allen auch auf die äußere Politik be
Jiglt en Fragen Dieſe Unterſtützung iſt die nationalliberale

artei zu geben bereit Sie wird allerdings ſtets den einzelnen
Fall prüfen und ſich unabhängig erhalten von der Regierung
von anderen Parteien und auch vom Reichskanzler
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Halle den 21 September
Jm Anſchluß an unſere geſtrigen Mittheilungen über die

am Sonntag wegen der Betheiligung an der Gewerbe und
duſtrie Ausſtellung 1881 hier ſtattgefundene Ver

mmlung von Garten bauJntereſſenten laſſen wir nach
tehend den Jnhalt eines uns inzwiſchen zugegangenen offiziellen
Berichts folgen Am 18 d waren infolge einer Einladung des
Komite s für die Gewerbeausſtellung in Halle eine größere An

von Vertretern des Gartenbaues verſammelt um über die
einzuleitenden Arbeiten zur hen einer möglichſt glänzenden
Vertretung des im Ausſtellungsbezirke dem Königreiche und der
Provinz achſen und den angrenzenden thüringiſchen Staaten
zu bedeutender Entwicklung gang Gartenbaues in Berathung
u treten Sowohl durch die lebhafte Betheiligung an dieſer
Verſammlung als wie auch durch die eingegangenen Zuſtimmungs
chreiben der am Erſcheinen verhinderten Eingeladenen wurde
as rege ter bekundet welches man in den betheiligten

Kreiſen dieſem Unternehmen entgegenbringt Die Verſammlung
einigte ſich dahin eine w und eine oder zwei temporäre
Ausſtellungen zu veranſtalten Zur Aufnahme der erſteren wurde

m Ausſtellungskomite ein etwa 7 Morgen großer nach Bedürf
niß zu erweiternder ſehr geeigneter Platz überwieſen auf dem
auch die J für die temporäre Ausſtellung errichtet werden
ſoll Dieſes Terrain ſoll in eine Gartenanlage umgewandelt
ind ſo früh fertig geſtellt werden daß die Ausſteller rechtzeitig
mit dem Pflanzen der Obſt und Wildbäume Ziergehölze Coni
feren Roſen der Stauden Florblumen und Dekorationspflanzen
kurz aller Gewächſe die während der ganzen Dauer der Aus
ſtellung ſtehen bleiben beginnen können Die erſte temporäre
Ausſtellung ſoll im Monat Auguſt ſtattfinden und die Gewächs
hauskulturen Bindereien überhaupt ſolche Erzeugniſſe des Garten
baues zur Anſchauung bringen die eine längere Dauer der Aus
ſtellung nicht ertragen Zur Zeit dieſer Ausſtellung wird der
deutſche GärtnerVerband in Halle eine Wanderverſammlung ab
halten die eine große Zahl von Fachmännern vereinigen wird
wodurch den Ausſtellern die Garantie geboten iſt daß ihre Er
eugniſſe von einem großen Kreiſe von Intereſſenten in Augen
chein genommen werden Falls die Obſternte eine einigermaßen
ünſtige iſt ſoll Ende September eine zweite temporäre Ausding ſtattfinden und dieſe die Erzeugniſſe der Nutzgärtnerei
es Gemüſe und Obſtbaues zur Anſchauung bringen Mit demEntwurf eines Programmes mit der Agitation für Beſchickung

der Ausſtellung der Bildung von Lokalkomites c betraute die
Verſammlung ein Komite in welches aus Halle die Herren
andelsgärtner Spindler Roſch Menges Wolff SchröterKumber und aus Uechtritz bei Halle Herr Baurmſchulbeſitzer

Schmalfuß gewählt wurden Für jede gärtneriſch bedeutende
Stadt des Ausſtellungsbezirkes wurde außerdem ein Vertreter in
dieſes Komite gewählt und zwar für Altenburg Herr J Kunze
für Dresden Herr E Liebig für Eisleben Herr Ferd Kaiſer
für Erfurt Herr Kommerzienrath Benary für Köſtritz Herr
Wer Deegen für Leipzig Herr Fr Mönch für Magdeburg
err Kloſe für Nordhauſen Herr Paul Kaiſer für Quedlinburg

Herr Dippe und als Vertreter des deutſchen Gärtner Verbandes
von dem die Anregung zu der Ausſtellung und der Verſammlung
ausgegangen war Herr Ludwig Möller in Erfurt

Die diesjährige ordentliche Generalverſammlung der Aktio
näre der Cröllwitzer Aktien Papierfabrik findet am
14 Oktober Mittags 12 Uhr im Hotel zur Stadt Hamburg
hier ſtatt Die Tagesordnung enthält nur die gewöhnlichen
Gegenſtände

Meteorologiſche Station

20 Sept 10 U Ab 121 Sept 7 U Mrg
750,83 752,57

Thermometer Celſius 7,50 9,75Rel Feuchtigkeit 83,8 9/0 74,3 90
Wind SW3 SW321 Sept 6 Uhr früh Geſtern ein kühler trüber Tag bei
mäßig ſtarkem Süd und Südweſt Bar 753 Südweſt mäßig
halb bedeckt Therm 9 R Thaupunkt nach dem Klink
Hygr 8,2 Waſſerwärme der Saale 12 Grad der Unſtrut am
20 Sept 12 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
20 Sept 8 Uhr morgens Bei ſteigendem Barometer war
im weſtlichen Theile von Mitteleuropa Ausheiterung eingetreten
im ſüdöſtlichen hat das trübe regneriſche Wetter noch an Jm
Gebiet der däniſchen Jnſeln herrſchte ſtürmiſches Wetter ſonſt
war die Luftbewegung meiſt mäßig und ſchwach Die Temperatur war im mittleren Europa ſehr geſunken und war unter
normal im Norden herrſchte ungewöhnliche Wärme Haparanda

13 Süd leicht bedeckt Moskau 10 Südoſt ſtill wolkig
Hamburg 10 Südweſt ſteif halb bedeckt Berlin 11 Süd
weſt ſtill heiter Wiesbaden 10 Weſt ſchwach wolkenlos
Trieſt 17 Oſt ſtill bedeckt

e v
Provinzial Nachrichten

Artern 20 Sept Seit vorigem Freitag weilt Herr Ge
neral Superintendent Dr Schulze aus Elbey hier
um Kirche und Schulen zu revidiren Freitags beſuchte er
ſämmtliche Klaſſen der erſten Sonnabend Vormittag die der

rin Stadtſchule und ſprach in der Nachmittagskonferenz mit
en Lehrern über die zweckmäßigſte Ertheilung des Religions

unterrichts Jm ſonntäglichen Früh ottesdienſte hielt er eine
Anſprac e an die Jünglinge und Jungfrauen predigte im Abend
gottesdienſte und ſchloß heute mit einem Synodalgottesdienſte
ſeine We

x Weißenfels 20 Sept Vom Schöffengericht wurdein letzter Sitzung ein jugendlicher Schuhmacher gut 4 Monaten

Gefängniß beſtraft weil er ſeinem Vater 57 Mark und anderen
erſonen Gegenſtände von unbedeutendem Werth entwendet

hatte Ein Böttchermeiſter von r hatte einem Huhne ſeines
nächſten Nachbars ein Auge ausgeſchlagen Er wurde daher
wegen Sachbeſchädigung mit einer Geldſtrafe von 10 Markbelegt

Eilenburg 19 Sept Jeder Jagdkundige weiß wie
ſchwer es iſt eine Trappe zu ſchießen Erſtens ſind dieſe
Thiere nicht überall zu finden und zweitens müſſſen oft allerlei

chliche angewendet werden an ſie heranzukommen Habe da
aber einen guten Freund er iſt Förſter in Roitzſch der hat
auf der d ungeheures Sch wollte ſagen Glück i

n nd ren es h h wabſe en Adler prr f Virr
er auf der Hühnerſuche einer Trappe bis au i50 Schritt nahe und ſchoß ſie herab pp s

A Halberſtadt 20 Sept Geſtern Nachmittag wurde higef der Halberſtadt Blankenburger Ehre abeirkitr
bei der Halteſtelle Spiegelsberge auf dem doh befindlichen
Uebergange ein Knabe von ca 10 Jahren Sohn des Arbeiters
Lange überfahren und auf der Stelle getödtet Es gehthier das Gerücht zwei höhere Offiziere des jetzt im Mandver
in der Altmark befindlichen hieſigen Magdeb KüraſſierReg Nr 7
hätten ſich duellirt in Folge deſſen ein Betheiligter getödtet

en ſei EtwasgPoſitives habe ich noch nicht ermitteln
en

c e

Die Vorſtandsmitglieder des nationalliberalen Wahlvereins in
Magdeburg und vermuthlich auch die Mehrzahl der dortigen

Wahlmänner a am Sonntag früh durch die Poſt aus Berlin
eine Schmähſ rift unterzeichnet die Wahlſektion der Anti
ſemiten erhalten Der Vorſtand des genannten Vereins er
widert darauf in der M Z Wir fürchten nicht daß irgendemand unſeren ehrlichen Wahlen mit dieſer hat rif

Vor eini Eck

die ſich an den ſchlimmſten Glaubenshaß wendet in Zuſammen
hang bringt Da uns aber zwiſchen dem Sonntag Morgen und
der Stunde der Wahl kein Mittel zu Gebote ſtand öffentlich

hriſten in Magdeburg zu proteſtiren und unſerer Entrüſtung
darüber Ausdruck zu geben ſo thun wir dies hiermit nachträglich
auf das Allerausdrücklichſte Dem Verſender der Flugſchrift die

h daß in Magdeburg kein Boden für ſolche Hetze
Am Sonnabend iſt in Langenſalza eine Lokalgewerbe

Ausſtellung eröffnet worden die bis zum 26 d währen ſoll
Am 21 d tritt in dem Orte Söllichau eine Poſtagentur in Wirkſamkeit welche durch eine täglich kurſirende

Botenpoſt mit der Poſtanſtalt zu Düben in Verbindung geſetzt
wird und zu deren Landbeſtellbezirk die Ortſchaften Tornau mit
Eiſenhammer und Oberförſterei Coſſa und Durchwehna mit
Pechhütte und Forſthaus gehören werden

Jn Harzgerode ſind am Sonntage ſechs gefüllte Scheunen
niedergebrannt

Am 23 und 24 d treten im Halben Mond zu Eiſenach
die Direktoren der deutſchen Lebensverſicherungsbanken zu einer
Berathung zuſammen

Drittes anhaltiſches Muſikfeſt
G F Bernburg 19 Sept

Das waren wahrhaft feſtliche Tage die ſich innerhalb der
letzverfloſſenen Woche in unſeren Mauern abgeſpielt haben
Kaum iſt die impoſante Feierlichkeit unter welcher die Enthüllung
des Fürſt Wolfgang Denkmals vor ſich ging vorüber als uns
geſtern ſchon wieder Cxtrazüge aus allen vier Ecken unſeres
engeren Vaterlandes die Feſttheilnehmer zum dritten anhaltiſchen
Muſikfeſte zuführten Bernburg empfing ſeine Gäſte im feſt
lichen mucke und die Einwohnerſchaft hatte in zuvorkommender
Weiſe freiwillig für Quartiere und Verpflegung Sorge getragen
Zur Muſikfeſthalle war die frühere perg Reitbahn herge
richtet worden und dies nicht zum Nachtheil des Ganzen
Stimmten auch die nackten weißen Wände die vergilbten Fenſter
ſcheiben und die etwas ſehr proviſoriſch hergeſtellten Sitzplätze
von vornherein nicht beſonders feſtlich ſo hätte der außer
ordentlich günſtigen Lage Ausdehnung und Akuſtik nach nicht
leicht eine geeignetere Räumlichkeit gefunden werden können
Dieſe eigentlich auch nur wenig in Betracht zu ziehenden Aeußer
lichkeiten wichen außerdem ſchnell der Stimmung in die wir
ſchon durch den vortrefflichen Ausfall der erſten Generalprobe
verſetzt wurden
delsſohn ſchen Oratorium Elias einen erhebenderen und packen
deren Eindruck gewonnen als bei der hieſigen h aſt
bin ich verlegen ob ich zuerſt den hervorragenden Leiſtungen der So
liſten den vorzüglichen Chören dem Orcheſter oder dem Dirigenten
Anerkennung zollen ſoll Alle haben ſie Antheil am Gelingen
des Ganzen Fräulein Rüdiger aus Berlin iſt als eine treff
liche Konzertſängerin ſattſam bekannt und ihr Renommee ſteht
ſo feſt ihr Ruf iſt ein ſo gerechtfertigter daß ich es kaum erſt
noch beſonders r nöthig habe So konnte es denn nicht
verwundern daß ſie durch ihre glockenhelle weiche Sopranſtimme
und durch ihren edlen Vortrag ſchnell die Sympathien der ge
ſammten Zuhörerſchaft eroberte n Brünecke aus Magde
burg befindet ſich im Beſitz einer beneidenswerthen Altſtimme und
einer noch beneidenswertheren Geſangsmanier Sie iſt die ge
borene Oratorienſängerin Mit der edlen Ruhe des Vortrags
verbindet ſie Geſchmack eine tiefe Empfindung und eine außer
ordentliche Beherrſchung ihrer klangprächtigen Stimme Die
Herren Schmidt Tenor und Krebs Bariton von der Deſſauer
Hofoper ſind alte gerngeſehene Bekannte die auch diesmal
wieder ihren Ruf als trefflich geſchulte ſtimmbegabte Sänger
vollgültig bewährten Als fünften im Bunde trat am heutigen
Konzerttage ferner noch Herr Violinvirtuos Waldemar Meyer
aus Berlin hinzu Das Heer der Violinvirtuoſen iſt groß Herr
Meyer nimmt darin eine der hervorragendſten Stellen ein
Der Vortrag der Spohr ſchen Geſangsſcene Nr 8 und einer
Fantaſie für Violine über Themen aus Margarethe von
Wineiawsky bethätigte dies aufs glänzendſte Virtuoſität ſeelen
volles Spiel ein muſterhaftes Flageolet und eine prägnante Reinheit
der Jntonation ſind neben vielen andern die größten Vorzüge
des noch ſehr jungen Künſtlers Stürmiſcher nicht enden
wollender Beifall lohnte ſeine meiſterhaften r r Jch
komme jetzt zu den aus etwa 350 Sängern und Sängerinnen
beſtehenden Chören und dem Orcheſter An ihnen war
es zu zeigen daß die Tonkunſt in Anhalt nach wie vor
eine feſte Stelle hat und immer noch auf der alten Höhe
ſich befindet Und das haben ſie in kräftigſter Weiſe gethan
Unter der Direktion des bejahrten Hofkapellmeiſters Thiele
der den Taktſtock mit bekannter Sicherheit und jugendlicher

riſche ſchwang mußte ihnen der Erfolg zur Seite ſtehen
m dem Manne der mit der Entwickelung und dem

Aufſtreben unſeres ganzen muſikaliſchen Lebens eng ver
wachſen iſt gebührt beſonderer Dank beſondere Anerkennung
dafür daß er trotz der großen Schwierigkeiten welche ihm
entgegenſtanden die re der anhaltiſchen Muſikfeſte wieder ins
Leben gerufen hat Er hat an dem ſo überraſchenden groß
artigen Deinen dieſes Muſikfeſtes den Löwenantheil zu
beanſpruchen Daß das Haus an beiden Konzerttagen überfüllt
war iſt ſelbſtverſtändlich Am geſtrigen Abend vereinigte nach
dem Konzert die Feſttheilnehmer ein Diner im Hotel Saupe
an dem etwa 450 Perſonen Theil nahmen und das ſehr heiter
verlief Nach dem Schluß der heutigen Konzerte haben eine
größere Anzahl der Feſtgenoſſen dem gaſtfreundlichen Bernburg
bereits Valet geſagt Sie werden Alle mit Vergnügen an die
kurze aber ſchöne Zeit zurückdenken

Vermiſchtes
Ein vergoldetes Geſchoß Wir erwähnten ſ daß der

Kronprinz bei einer Durchreiſe durch Eydtkuhnen von einem
Barbier Namens Eckert in einer eigenthümlichen Angelegenheit
a wurde Derſelbe hatte als Unteroffizier der Land
wehr bei Belfort eine Kugel in die Hüſte erhalten welche nicht
aufzufinden war Als derſelbe aus dem Lazareth in Karlsruhe
evacuirt wurde erhielt er von der Großherzogin von Baden
welche ſich oft mit ihm unterhalten den Auftrag die Kugel
wenn ſie dereinſt aus ſeinem Körper entfernt worden ſei an ſie
zu ſchicken ſie wolle ſie ihm vergolden laſſen Die Kugel ward
nach mehreren Jahren herausgeſchnitten und nun erinnerte

ckert den Kronprinzen an das Verſprechen Er erhielt ſofort
die Weiſung die Kugel an ſeine Adreſſe zu Kn was auch
eſchah Vor wenig Tagen erhielt Eckert die Kugel nebſt einem

chreiben aus dem Kabinet des Kronprinzen zurückgeſchickt
Sie iſt hohl getrieben in der Form einer Biſchofsmütze und hat
zwei goldene Schilder Auf dem größeren ſteh eingravirt
Friedrich EckartEydtkuhnen auf dem kleineren Danjoutin der
Ort wo E von der feindlichen Kugel getroffen wurde Oben
iſt ein ſtarker goldener Stift mit Oeſe und Ring angebracht
damit die Kugel getragen werden kann

Ein Werk der Auf dem prächtigen Gute Klo
buczko bei Zagorze dem Grafen Henkel von Donnersmark ge
hörig hatte der Beſitzer in voriger Woche eine große Jagd vorbe
reitet wozu der GroßfürſtThronfolger und andere Mitglieder
der kaiſerlichen Familie geladen wurden Schon ſeit Monaten
wurde das Schloß zur Aufnahme jener fürſtlichen Gäſte herge
richtet und Umbauten vorgenommen Aber der Wirth hatte die
Rechnung ohne die Arbeiter gemacht Es wurden zu jenen

aus Petersburg

yen Form und Jnhalt dieſes Aufrufes an die Deutſchen und Fl

Selten habe ich von dem ſo herrlichen Men

Reſtauralionsarbeiten faſt nur ruſſiſche Arbeiter die der Graf
hatte kommen laſſen verwendet und darunter

Zeit gefunden die Wände die Balken c mit Petroleum zu
tränken und den ga vor der angekündigten Jagd ging das
prächtig eingerichtete Schloß mit Allem was darinnen war in

ammen auf So berichtet die Königsb Hartungſche Zeitung
der wir die Verantwortung überlaſſen müſſen

Zur Maaſſenrelegation in Kaſſel Jn Angelegenheit der
kürzlich in Kaſſel wegen Theilnahme an einer Schülerverbindung
relegirten 13 Primaner iſt zu berichten daß die Betroffenen
damit umgehen in einem Küyrewiatgeſuch an Se Majeſtät um
Gnade zu bitten Prinz Wilhelm der ehemalige Schüler des
Gymnaſiums ſoll erſucht werden das Geſuch ſeinem kaiſerlichen
Großpapa zu überreichen und zu befürworten

Das Grubenunglück bei Seaham Am 17 d Mts ſind
14 Leichen verunglückter Bergleute aus der Kohlengrube bei
Seaham zu Tage befördert worden Bis jetzt ſind im Ganzen
erſt 40 geborgen

Ein entſetzlicher Vorfall ereignete ſich in dem Dorfe Paretz
bei Spandau Dort verließ ein auf einer Ziegelei beſchäftigtes
Arbeiterpaar am letzten Fritz ſeine Wohnung vier Kinder
darin zurücklaſſend Als die Eltern am Abend nach Hauſe zu
rückkehrten ſuchten ſie wer nach den Kindern in der Stube
deren Thür ſie bei ihrem Fortgehen verſchloſſen hatten Endlich
öffneten ſie den im Zimmer ſtehenden großen Koffer und man
denke ſich den J z Anblick fanden alle vier Kinder von
denen das älteſte ein zwölfjähriges Mädchen iſt als Leichen vor
Vermuthlich waren ſie in den Koffer geſtiegen um Verſteck zu
ſpielen und hatten den Deckel zufallen laſſen der ſie lebendig
einſargte
e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 20 Sept Die Spekulation beſchäf

tigte ſich faſt ausſchließlich mit der Miniſterkriſis in Frankreich
welche zu den weitgehendſten Folgerungen Veranlaſſung gab
Auch die Orientfrage und der Geldmarkt drückten eine ſehr
ungünſtige Auffaſſung der Verhältniſſe war vorherrſchend und die
Börſe deshalb ſehr bewezt Die gegenüber der hier ſich ent
wickelnden Deroute ziemlich feſte Haltung des geſtrigen variſer
Boulevardverkehrs machte keinen Eindruck Aus Wien wurde
ebenfalls eine bewegte Börſe berichtet man meldete Kredit 282 40
um 3,50 G niedriger als am Sonnabend bekannt war Für
andere Papiere liegen entſprechende Kursherabſetzungen vor Die
Anfangs hin und wieder aufkommende Kaufluſt wurde haupt
ſächlich durch Deckungs Ankäufe veranlaßt Die Aufregung war
in den einzelnen Gruppen ſo groß daß kaum etwas über den
Geſchäftsgang ermittelt werden konnte Es ſind nur Kursherab
etzungen zu verzeichnen u A für Kredit die zwiſchen 485
und 485 ſchwankend waren um 6 Franzoſen und Elbethal 5,50

Galizier waren 1,25 Proz weichend Von den öſterreichiſch
ungariſchen Renten waren öſterr Gold 0,50 Papier 0,40 und
ungar Gold 0,85 weichend Auch ruſſiſche Werthe gaben nach
u A 1880er Anleihe um 0,65 Proz Lauraaktien waren 2,25
Dortmunder 2,20 Diskonto Kommandit Anfangs 175,25 ge
ſprochen zu 175,60 um 0,90 Darmſtädter 0,50 niedriger Von
den Eiſenbahnaktien verloren Oberſchleſiſche 0,90 Berg Märk
0,50 Proz Um etwa 12 Uhr beruhigte ſich die Börſe aber
erſt auf der Baſis einer für viele Papiere weiteren Kursherab
ſetzung konnte ſich eine kleine Repriſe entwickeln Die Kurs
ermäßigungen waren nicht nur auf dem Spekulationsmarkte ſon
dern auch auf dem Kaſſamarkt faſt ausnahmslos Die Tendenz
war ſchließlich wie telegraphiſch bereits mitgetheilt ſehr matt

Halle 20 Septbr Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo bei

an

etwas feſterer Stimmung Preiſe unverändert neue
defekte Waare 150 170 Mark mittlere Qualitäten 185
bis 195 Mark feinſte auswuchsfreie Sorten 210 bis
220 M Roggen 1000 Kilo 210 216 M Gerſte 1000 Kilo
matte Haltung gewöhnliche Sorten 170 180 beſſere und
Chevaliergerſte 185 195 beſchädigte Qualität 120 150 M
Gerſtenmalz 50 15 bis 15,50 M Hafer 1000 K 175
bis 180 neuer 150 160 M Kümmel 50 Kilo 25 27 M Mais
1000 Kilo Donau 155 165 M amerikaniſcher 132 136 M
Oelſaaten 1000 Raps 245 M Stärke 50 Kilo 22,50
bis 23 M Spiritus 10,000 LiterProcente loco ſchwankend
Kartoffel 60,50 M Rüben 57,50 M Br Rüböl 50 Kilo
28 M gefordert Solaröl 50 Kilo 7,50 M Malzkeime
50 fremde 5 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 8,50M Kleie Roggen 50 6,25 M Weizenſchaale 5 M
e restiebe 5,50 M Oelkuchen 50 loco und auf

erminen
Halle 20 September Bericht von H Wagner Sohn

Der heutige Markt verlief bei ruhiger Haltung zu letztnotirten Prei
ſen Man bezahlte Weizen 12 Säcke à 85 K br 216 bis
225 feinſte Sorten höher ausgewachſene V und
mittlere Waare 150 210 M Roggen 12 Säcke à 84 K
br 210 216 M Gerſte 12 Säcke à K br 144 150beſſere 153 156 feine und Chevaliergerſte 159 168 M
Träge Kaufluſt Hafer 12 Säcke à 50 K br 108 M für
alte und neue Waare 84 105 M Raps 12 Säcke à 76 Kilo
br 216 225 M Rübſen 12 Säcke à 76 K br 210 219 M
Mais 1000 Kilo Donau 156 amerikaniſcher 132 135 M

Berliner Börſe vom 20 September
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 99,70 bz 410Brg Märk VI 103,40bzGKonſol 400 Anl 104,00 bz a k VII 101,75
do 400 99,50 8 4 V do VII3 h Staats Sch Sch 97,50bz 500 do IX 105,00 G

Präm Anleihe 1855 148,50bz 4 Berl Anhalt C 101,50 G
Kur u Neum Pfdbr 92,00 bz Ah Ber Mabd F 160,75 G
Sä J r 49 Berl Stettin gar IVSächſ Nentenbr 490 do VI 98,50 BGoth Gr Präm Pfdbr 120,00bz 40 CölnMind VI 100,50 bz
v Gr C B Pfdbr 104,75bz ehe r

4/20Ctrb Pfdbr 100,90bz o Mgdb Leipz A 101,50 Gdo Central o 111,10 b 4050 do do B 98
do W et de 100,25 bzG o MainzLudwh 76 104,75bzGRuſſ BodenCEr do 81,90 bz herſchl H 103,00 B

do Central do do 79,00 bzG Aue do

a r 400 Coſ Odbgeſt Pap Rente 61,40 bz 50 KaſchauOderberg 75,20 bdo Ehe Rente 62,25 bzB de 102,00
Jtalieniſche Rente 84,00 bz Ah Reiniſche 100,70 bz
Rumänier s 108,50 bz 4 o Rhein Nahe gar
Ruſſ Engl 590 1872 88,80 bz e üringer IV S 102,00G

4EiſenbahnStamm Actien ſo do V S 102,00G
BergiſchMärkiſche 116,30 8 Bank u JnduſtrieActien
Berlin Anhalter 119,90 bz
BerlinGörlitzer 21,70 bz Darmſt Bank 147,50 bzB

Berlin Hamburger 226,00 bzB DiscontoComm 175,50 bzG
Berl Potsd Magdb 98,75 bz Leipz Credit Anſt 146,00 G
Köln Mindener 146,75 bz Magdeb Privatbank 111 50 b

alle SorauGuben 22,60 bz Meininger Cred Bk 95 50 b
n 146,60 bzG Heſt KreditAnſtalt 485,00 bzdo tammPr B 88,60bz Reichsbank 147,00 bzB

do do O 122,20bzG St Bank 117,10 bz

her e e Sautte Seo B gar 153n Deſſauer Gas 167,60 BKaſchauOderberg 55,90 GSee Liv A 169,60 b Kön u Laurahütte 122,10 bz

h

waren wie Fama zit mman ſie hatte kommen laſſen thaten die Arbeiter ſie hatten auchiliſten denn nicht nur das wozu

o Lit B gar 98,10bz Phönix Zerg 85,75 bLit d gar des 260 B W Lit B 5400
Saalbahn St Pr 52,00 bz Dortmunder Union 13,00 G
Heſt Südbahn Vomb Se Gu 79,00 bzB
Rumänier 64,00 G Hörd HüttenVerein 56,75 bz

e

n
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Gardinen
Große Auswahl Pilligſte Preiſe
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Obocoladenabrie V Fr David Söhne

empfiehlt reine Chocoladen und Cacao 3421

Au und Verkauf aller Arten von Werthpapieren

Cheque nd Depositen verkehr
Bröffunng laufender Rechnungen und

Geowährung von Orodit

Einlösung fälliger Coupons
Besorgung neuer Versicherung beiCouponsbogen und Titres Amortäsations Ziebungen

Spesonfreis Vorloosungscontrolloe

Domicilstoelle
Abgabe von Wechseln und Acerecdlitiven

Deiving Aruhold Heinrich
alte Promenade 2b

im früheren Reichsbankgebäude

6374

Halle

S Emil Salomon

Den Empfang der neueſten Herhſt u Winterſtoffr

für Anfertigung feiner Herrengarderoben zeigen wir hierdurch an
IclIos 00 Leipuiger Strasse J

ſ J Jacobovitn C

Große Ulrichsſtraße 53
M Wöälchekabriß Teinen w Tiſchzeuglager

e FiülIz r in großer Auswahl v Mk 250 an
Steppröcke in Alpacca Wollatlas undSeide von Mk 3,00 an
Wiamell IRöcice elegant ausgebogt

von Mk 4,00 an

an einklieider Sacer 2von Mk 2,50 an

I Woline emdenS von Mk 1,25 anI PIamelI Hemeclen zen gen
Reichhaltige Auswahl in

Planelle Cord Barchente i etc
zu bekannt billigen Breſen

für De undDamen

T39 PiIIiger
Wir fabriziren alle

möglichen Sorten
Uhren Kleine und
grosse Cylinder und
Anker Metall Silber
und Gold mit Schlüs 4
sel Aufzug und Roe
montoirs von den
v illigsten Preison an

Unsere Taschen
uhrenfabrik verkauft

i und verscndet eine
UnhranJeden der sich

an uns wendet und
I 2zwar um die Hälfte

I billiger als die Uhr
macher Preise denn
d Vhrmacher macht
Keine Uhren er muss
I sie aus der Schweiz
beziehen Rücksen
dung des Geldes für
jede Uhr welche in
nerhalb 8 Tagen re

e

owie auch Chro 10

meter Repoetir
Iender und Chrono
graphes Uhren etGarantie f ihnen

Gang Regulirung
Schönheit und Güte

tournirt wird Zu beziehen durchPostkarte 10 Pfg Pogtei kg g iBriet 20 Ptg osteinzahlung odergegen Nachnahme
Schlüsseluhren mit Sekundenzeiger Remontoirs Bügelaufzug

i Cylinder Metall flach Glas A 11 S OyIl Me we ge ch Glas MK 16Silber v 16 2 SilIBb 88t SiIb Cuv G 24v Goldrand Glas 17 8 e Irand 25v St Damenubhr fl I 16 d 8 ,S11lber Cuve tGold Damenuhr II GIl m 29 S Dame zr J h I 27J e v 27 Anxer Siip St b Cuv a an 30S Anker Suver 15 Steine doppelt 6G6Go Id 15 Zte ein II G Ia o 62
S Gehäus Silber Cuvette t I 26 CyIl Gold 8 St Damenuhr ſ G 45

Unsere 25 nun n hen frei Porto beträgt Mk 1 5Be t Refere n n ehen zu Pie nsten n zur vorherigen Besichtigung e
Kann auch ae r r Fmpts ma er sie n mit dom betreffenden Postburean verständigen
Wiederve hüuſer erzi seche u n e ei unsern s hr niedrigen Preison

e e5 n eFreitag ſieht ein großer Transport Schweinfurrer

Zugochſen und Stiere
zum billigſten Verkauf bei

Gebr PriedmammMarienſtraße 1a

Von Dienstag den 21 d
Mts ab ſtehen 30 Stück eder beſten und ſchwerſten ehochtragenden WS offrieſtlchen Kalben

J c bei uns zum VerkaufVebraer uscheng ort
Viehhändler in Naumburg aS

Druck und Verlag von Otto Hendel

Meye Melheagen

e

Auction
Am Donnerstag den 23 Sep

tember Vormittags 11 Uhr ver
kaufe ich in der Bäckermeiſter
Haaſengier ſchen Wohnung zu
Teutſchenthal im Wege der
Zwangsvollſtreckung

1 Cylinderuhr 2 Kleiderſchränke
2 Sophas mehrere Tiſche Mehl
1 Decimalwaage 1 gr Backtrog
1 Waſchmaſchine Torfſteine 1
Kommode mit Glasaufſatz ver
ſchied Porzellan 1 Handwagen
1 gr Hund 2 Schweine u ſ w

Lüntzkesc dortf Gerichtsvollzieher

Herrenhüte
für 3 Mark und 2 Mark 50 Pfg

lin allen i und modernſten For
men emp iehlt die Hutfabrik von

W Pospichal
Leipzigerſtr 14

Anfang Oct beginnt mein 1 Curſus
Tanzunterricht u Anstandslehre
und nehme gefl Anmeldungen entgegen
H Landmann Tanzlehrer gr
Brauhausg 9 p Ertheile auch Pri
vatunterricht 5881
Nesse s Hotel Stadt Berlin

Halle a/S Leipzigerſtraße 47
ganz nahe am Bahnhof

empfiehlt ſeine freundlich eingerichteten
Freuden zimmer bei billiger Preis

ſtellung

Jahn eher Prnverein

J Abends 812 UhrS e u eS z im ParadiesDer Vorſtand

Verein nach Stvolze
Mittw 8 Uhr Jägerhof Rathhausg

FamilienNachrichten
des AnzeigeHeute Aen 6 Uhr ſtarb plötzlich

und unerwartet unſer guter VaterSchwiegerſohn Schwager und Hnkel
der uhrmacher

Theodor Hennig
in r ähmuugUm ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 20 Sept 1880

TodesAnzeige
Es hat dem Herrn gefallen unſere

gute unvergeßliche Mutter Schweſter
und I chwigerin Wittwe Auguſte
Mönnig geb Rudolf nach kurzem
ſchweren Todeskampfe im noch nicht

e J vollendeten 47 Lebensjahre zu ſich zu
nehmen Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 21 Septbr 1880

Für den Inſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

Mit Beilage
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